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Neueſte EGreigniſſe
Laut Hofanſage findet die Tauſe des Sohnes des Kronprinzlichen
Paares am Mittwoch nachmittag 6 Uhr im Neuen Palais bei Pots
dam ſtatt

Der Oberpräſident der Rheinprovinz Freiherr von Schorlemer wurde
nach Berlin berufen es heißt daß es ſich um die Nachfolgerſchaft des
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters von Podbielski handelt

Die preußiſchen Biſchöfe ſind am Montag in Fulda zu ihrer Jahres
konferenz zuſammeungetreten

Neue amtliche Nachrichten melden von weiteren Erfolgen in den ſüd
weſtafrikantſchen Kämpfen

Außer dem geſtern gemeldeten Attentat auf den General Minn ſind in
Rußland noch weitere vier Mordanſchläge auf höhere Perſönlichkeiten
unternommen worden

Der Stadtrat von St Louis will in der nächſten Sitzung beſchließen
Kaiſer Wilheim formell einzuladen die Stadt St Louis zu beſuchen

Die Perle der Antillen
Halle 28 Auguſt

Perlen ſollen Tränen bedeuten ſind aber trotzdem ein ſehr begehrter

Beſitz Die Perle der Antillen wie Kuba mit Recht ſeit langem genannt
wird iſt ein ſehr begehrenswertes Beſitztum und hat ſeinem bisherigen Be
ſiper Spanien viele Tränen gekoſtet Noch mehr Tränen freilich ſind
von den Bewohnern der mit Segensgaben von der Natur förmlich über
ſchütteten Antilleninſel vergoſſen worden Aber alle Tränen haben Spanien
nicht abgehalten ſich an dieſen ſeinen letzten Beſitz auf der weſtlichen Erd

halbkugel die zu einer Zeit ihm ganz gehört hatte mit aller Macht und
Zähigkeit zu klammern Ein Land nach dem anderen auf dem amerika
niſchen Feſtlande hatte ſich von dem beutegierigen und grauſamen Mutter
lande losgeriſſen Nur Kuba vermochte es nicht weil die ſpaniſchen Aus
beuter weder Gut noch Blut das kubantiſche ſo wenig wie das eigene
ſchonten um den köſtlichen Beſitz zu behaupten Jmmer wieder verſuchte
Kuba das zu erreichen was den zahlreichen mittel und ſüdamerikaniſchen
Staaten gelungen war Jmmer wieder wurden die kubaniſchen Aufſtändiſchen
notz aller Tapferkeit und Zähigkett allerdings mit den ſchwerſten Opfern ſeitens

Spaniens niedergeworfſen Endlich traten die Vereinigten Staaten
für die benachbarte Jnſel ein Nicht aus reiner Nächſtenliebe wie man
ſich denken kann Die Yanlees ſpeziell die Zuckerintereſſenten wußten
den Wert der Antillenperle ſehr wohl zu ſchätzen und trachteten nach ihrem

Beſitz Wahrſcheinlich waren ſie es auch die die Kampfmittel der Auf
ſtändiſchen lieferten und ihren Mut immer von neuem belebten Zuletzt
traten die Vereinigten Staaten offen für die Befreiung Kubas ein und
beſiegten Spanien Gewiß hätten ſie ſchon damals gern Kuba annektiert
und nicht wenige rieten dazu Aber man hatte Spanien auch die
Philippinen abgenommen und ſah voraus daß ſie zu behaupten keine
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leichte Arbeit ſein würde Daher zog man es vor Wort zu halten und
Kuba frei zu laſſen d h frei nach gründlicher Wahrung amerikaniſcher
Jntereſſen Da es aber immer zweifelhafter geworden iſt ob die
Philippinen werden behauptet werden können ja ob es ſich für die
Vereinigten Staaten verlohnt den fernen Beſitz zu behaupten erwachte
wieder die alte Sehnſucht nach der nahen Antillenperle und
diejenigen haben wohl nicht ſo ganz unrecht die vermuten daß die Yankees
wie ſie hinter den Rebellen gegen Spanien ſtanden ſo auch jetzt hinter
den Aufſtändiſchen ſtehen die gegen die einheimiſche Regierung kämpfen

um ſo eine Jnterventton der großen tranusatlantiſchen Republik herbeizu

führen Tatſächlich wird bereits von einer amerikaniſchen Jntervention
geſprochen Sollte die nordamerikaniſche Regierung ſich wirklich zu einer
Einmiſchung entſchließen dann wird ſie ſich hüten ſich wieder durch das
Verſprechen zu binden daß ſie es ſelbſtlos für Kuba tun werde An Vor
wänden die dartun ſollen daß die Annexion Kubas das allein ſelig
machende Mittel zur endgültigen Beruhigung der großen Jnſel ſei wird
es nicht fehlen Aber aber Perlen bedeuten Tränen und der Beſitz der
Antillenperle könnte auch für die Vereinigten Staaten Tränen bedeuten
Denn mit Ausnahme der auf Kuba anſäſſigen Nordamerikaner ſind die
übrigen Jnſelbewohner ſo verſchiedenartig auch ihre Abſtammung
und ihre Jntereſſen ſind keine Freunde der amerikaniſchen
Befreler Dieſe würden dann die böſen Erfahrungen die ſie auf den
Philtppinen gemacht haben vielleicht ſogar in ſtark vermehrter Auflage
auf Kuba machen Und ſo würde die Perle der Antillen wieder Tränen
bedeuten für die Befreier Eroberer ſowohl wie für die Befreiten Unter
worfenen Ob es aber zu einer Jntervention ſchon jetzt kommt iſt noch
fraglich Dieſe wird erſt dann ſtattfinden wenn ſich die kubaniſche Re
gierung nicht im Stande erweiſt den Aufſtand niederzuwerfen Man kann
allerdings amerikaniſcherſeits dafür ſorgen daß die kubaniſche Regierung
dazu außer Stande iſt wie man ſeinerzeit dafür geſorgt hat daß Spanien

nicht dazu im Stande war Eben wegen der Rolle der Amerikaner in
dieſem neueſten lubaniſchen Drama iſt der Aufſtand in Kuba für uns
intereſſanter als es die unaufhörlichen Aufftände in den rhemals ſZaniſchen
Beſitzungen auf der weſtlichen Erdhalbkugel für uns zu ſein pflegen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer die Kron
prinzeſſin von Griechenland und Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen ſind geſtern früh 8 Uhr mit Sonderzug auf der Wildparkſtation
eingetroffen und von der Kaiſerin empfangen worden Nach herzlicher Be
grüßung begaben ſich die Herrſchaften in Automobilen nach dem Neuen
Palais Vormittags hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Zivil
kabinetts des Chefs des Generalſtabes der Armee und des Cheſs des
Militärkabinetts Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind von
Oels kommend geſtern morgen wieder im Marmor Palais eingetroffen
Laut Hofanſage findet die Taufe vom Sohne des kronprinzlichen Paares
Mittwoch den 29 Auguſt nachmittags 6 Uhr im Neuen Palais bei
Potsdam ſiatt Aus St Louis wird gemeldet daß der dortige Stadtrat
in der nächſten Sitzung beſchließen wird Kaiſer Wilhelm formell ein
zuladen die Stadt St Louis zu beſuchen

Der Aufenthalt des Kaiſers in Cronberg iſt zu Ende
nan ohne daß der Monarch den früheren ruſſiſchen Miniſterpräſidenten

rafen Witte der in dem nahen Homburg zur Kur weilt geſprochen
hat Man wird hierin nicht die Abſicht zu ſehen haben daß etwa Graf
Witte weil er zurzeit den Staatsgeſchäften fernſteht geſchnitten werden
ſollte ſondern vielmehr die Vorſicht dürfte für den Entſchluß des Kaiſers

ausſchlaggebend geweſen ſein Kaiſer Wilhelm iſt von den deutſchfeindlichen
Elementen Rußlands in letzter Zeit wiederholt mit reaktionären Maßnahmen
der inneren Politik des Zarenreiches in Verbindung gebracht worden ob
wohl niemals eine Einmiſchung des Deutſchen Kaiſers ſtattgefunden hat
und in dem ihm unterſtellten Sinne niemals ſtattfinden konnte Es lag
daher nahe daß eine Begegnung mit dem Grafen Witte in ähnlicher Art
hätte ausgelegt werden können deshalb hat der Kaiſer es vermieden den
ihm perſönlich bekannten Staatsmann auch nur geſellſchaftlich wieder
zuſehen Wie berechtigt dieſe Vorſicht war geht daraus hervor daß wie
aus Petersburg gemeldet wird eine ruſſiſche Korporation als die falſche
Nachricht verbreitet wurde Kaiſer Wilhelm habe den Grafen Witte nach
Cronberg eingeladen an den Kaiſer ein Telegramm des Jnhalts richtete
er möge von einem Empfang Wittes der ihren wohlgemeinten Plänen
feindlich geſinnt ſei abſehen Die Antwort die Kaiſer Wilhelm nach
Rußland gelangen ließ beſagt daß die Vorausſetzung alſo die Einladung
des Kaiſers von der das Telegramm ausgehe irrtümlich ſei infolgedeſſen
auch die Schlußfolgerungen ſich erübrigten

Für die Tauffeier am Mittwoch erläßt der Oberzeremonien
meiſter Graf A zu Eulenburg eine Hofanſage worin es heißt Mittwoch
den 29 Auguſt 1906 nachmittags 6 Uhr findet die Taufe des am 4 Juli
geborenen Sohnes des Kronprinzenpaares im Königlichen Neuen Palais
bei Potsdam ſtatt Die Königliche Familie ſowie die höchſten Gäſte er
ſcheinen gegen 6 Uhr im Treſſen Zimmer Die Ober Hofcharchen die
General Adjutanten die Generale à la suite und die Flügel Adjutanten
des Kaiſers der Miniſter des Königlichen Hauſes und der Geheime
Kabinettsrat ſowie der Hof der Kaiſerin verſammeln ſich um 52 Uhr im
TamerlanSaale die Gefolge der Prinzen und Prinzeſſinnen ſowie die
Gefolge der höchſten Gäſte um dieſelbe Zeit im Muſchelſaale Alle anderen
eingeladenen Perſonen verſammeln ſich um 58 Uhr in der zur Taufkapelle
hergerichteten Jaſpis Galerie Die Damen des Hofſtaates der Kron
prinzeſſin welche zur Kortege des Täuflings gehören erſcheinen im Hof
kleide robe de cour alle anderen Damen aber in langen ausgeſchnittenen
Kleidern mit hellen Glacéhandſchuhen Für die Herren iſt der Anzug in
Gala mit Ordensband für die Herren vom Ziil in weißen Unterkleidern
Kniehoſen Schuhe und Strümpfe für die Herren vom Militär wie bei

den großen Hofcouren Die Anfahrt iſt für die höchſten Herrſchaften an
der Gartenſeite des Neuen Palais für alle anderen Eingeladenen im
Sandhofe bei dem Veſtibyul vor dem Muſchelſaale Die Abfahrt erfolgt
an gleicher Stelle aber entgegengeſetzter Richtung Ein Sonderzug
geht um 5 Uhr von B hl Potsdamer Bahnhof Antunft in Wildpart
um 5 Uhr 35 Min wo Wagen bereit ſehen Reaahrt nach Berlin
9 Uhr mittels Sonderzuges

Reichskanzler Fürſt von Bülow hat anläßlich des 50 jährigen
Beſtehens der Frankfurter Zeitung in einem Schreiben an den
Berliner Vertreter des Blattes Herrn Stein die Bedeutung dieſer
Zeitung auf dem Gebiete der inneren und der äußeren Politik an
erkannt und dem Begründer der Zeitung Sonnemann ſowie den Mit
arbeitern derſelben Glückwünſche und Grüße übermitteln laſſen UNeber
das Jubiläum ſelbſt haben wir geſtern unter Kl Chron berichtet Red

Die durch die Preſſe gegangene Mitteilung, daß noch
mehrere andere dem Oberkommando der Schutztruppen zugeteilte
Offiziere zu der Firma Tippelskirch in unerlaubten Geldbeziehungen
geſtanden haben ſoll unrichtig ſein Wie die B Z a erfahren
haben will handelt es ſich bloß um einen Subalternoffizier dem
aber auch durchaus kein ſtrafbares Verſchulden vorgeworfen werden kann
Der betreffende Offizier der ſich in ſehr guten Verhältniſſen befindet hatte
bei der Firma Tippelskirch ein Gurhaben das er mit der Zeit völlig
aufbrauchte und ſchließlich überſchritt Er gab der Firma als Deckung
für den ſchuldigen Betrag von einigen Tauſend Mark Wertpapiere in der
gleichen Höhe Amtlich hatte der betreffende Offizier mit der Firma
nichts zu tun ſo daß gegen ihn eigentlich nichts Belaſtendes vorliegt
Die Unterſuchung gegen Major Fiſcher iſt wie der Magdb Ztg
aus Berlin gemeldet wird noch nicht abgeſchloſſen und wird auch da alle
auf ſeine Beziehungen zu der Firma Tippelskirch bezughabenden Akten
ſeit 1893 ſorgfältig geprüft werden noch einige Zeit dauern In gut
informierten Kreiſen erkläre man wie das genannte Blatt weiter behauptet
daß die Firma vor dem Ergebniſſe der Unterſuchung gegen Major Fiſcher

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

3 FortſetzungWolf Gernrode hatte inzwiſchen Deelenkamp bewirtſchaftet
Er war durch die ihn ganz ausfüllende Tätigkeit über ſeinen
Schmerz um Gernrode hinweggekommen Mit Energie und
Umſicht nahm er ſich der etwas verwahrloſten Wirtſchaft an
und erwarb ſich bald das volle Vertrauen und die Zufriedenheit
des Grafen Deelenkamp Nach Schönburg war er nur auf
einen Tag zur Beiſetzung von Liſelottes Vater zurückgekehrt
aber er ſtand in regem Briefwechſel mit ſeinem Vater

Jm Anfang hatte er in Deelenkamp ſehr zurückgezogen
gelebt aber allmählich wurde er in die Geſellſchaft gezogen
Der gut ausſehende junge Mann deſſen hohe ſchlanke Geſtalt
mit dem ſcharfgeſchnittenen kühnen Geſicht Eindruck auf die
Damen machte wurde bald zu allen Feſtlichkeiten gebeten die
in der benachbarten Geſellſchaft gegeben wurden Daß er aus
gutem alten Hauſe ſtammte öffnete ihm alle Türen Sein
artiges vornehmes Weſen gefiel allgemein obwohl er ſehr ernſt
und zurückhaltend war und nicht eben viel Worte machte Den
offenen und verſteckten Gunſtbezeugungen der Damenwelt gegen
über verhielt er ſich allerdings ſehr kühl aber das brachte ihm

wieder die Freundſchaft der Männer ein eEndlich ſchlug aber auch ſeine Stunde Auf einem Nach
bargute hielt ſich eine junge Dame zu Beſuch auf Sibylle
von Niederhoff war ein bildſchönes Mädchen mit allen Reizen
blühender Jugend geſchmückt Sie hatte nur einen Fehler S
ſie war arm Von ihrer Familie wegen ihrer Schönheit als
einziger Rettungsanker betrachtet war ſie ſeit früheſter Jugend
auf einen reichen Mann dreſſiert Sie wurde unermüdlich bei
Freunden und Verwandten herumgeſchickt um dieſen erhofften
reichen Mann zu finden und hatte jetzt zu dieſem Zweck auf
ienem Nachbargut Station gemacht Dort verkehrten nicht nur

Rachdruck verboten

die Gutsbeſitzer der Umgegend ſondern auch die Honoratioren
des nächſten Kreisſtädtchens Und darunter war ein Herr von
Römer der Beſitzer großer Fabriken welcher unverheiratet
und mehrfacher Millionär war

Auf dieſen Millionär hatte es Sibylle von ihrer Familie
beeinflußt abgeſehen

Da aber traf es ſich daß ſie ſich mit der bisher unter
drückten Leidenſchaftlichkeit ihres Naturells in Wolf Gernrode
verliebte ſo kopf und ſinnlos daß ſie darüber den reichen
Mann ganz außer acht ließ Und Wolf war ſich bald trotz
innerer Gegenmahnungen darüber klar daß ſein Herz Sibylle
mit gleichem Feuer entgegenſchlug

Allen Vernunftgründen zum Trotz hielten ſie ſich eines
Abends während eines Gartenfeſtes in den Armen und küßten
ſich als wollten ſie nie mehr voneinander laſſen

Eine ſelige himmelſtürmende Zeit voll ſüßer Heimlichkeit
folgte dieſem Abend Die beiden Liebenden waren erfinderiſch
und wußten ſich überall zu treffen

Wolf entwarf Plan um Plan um eine Möglichkeit aus
findig zu machen die ihm eine Verbindung mit Sihbylle
geſtattete Da ſie beide arm waren gab es nur ſpärliche
Ausſichten Sprach er zu ihr davon ſchloß ſie ihm den Mund
mit Küſſen

Schweig von der Zukunft bat ſie laß uns die Gegen
wart auskoſten danach kann Schöneres nicht kommen

Da ſchwieg er und tauſchte ſelige Küſſe mit ihr
Dann fand er ſie eines Abends in Tränen aufgelöſt Man

hatte ſie von allen Seiten beſtürmt Herrn von Römer Gelegenheit
zur Ausſprache zu geben

Der reiche Mann hatte ſich wirklich gefangen gerade jetzt
da ihr an keinem etwas lag als an Wolf Aber Sibylle war
zu klug zu ſehr darauf augewieſen ſich reich zu verheiraten
als daß ſie nicht eingeſehen hätte der Liebestraum müſſe zu
Ende ſein

Tränen ſagte ſie ihm daß man ſie mit einem anderen ver
heiraten wolle

Er erſchrak Seine Liebe zu ihr war von Tag zu Tag
gewachſen Es erſchien ihm unmöglich ſie aufzugeben Er bat
ſie treu zu bleiben beſchwor ſie noch eine Weile auszuharren
bis er ihr ein beſcheidenes Los an ſeiner Seite bieten konnte
Sie verſprach es und voll unausſprechlicher Wonne zog er ſie
an ſein Herz Leidenſchaftlich und hingebend erwiderte ſie ſeine
Liebkoſungen ſie konnte ſich an dieſem Abend gar nicht genug
tun vermochte ſich dann kaum von ihm zu trennen

Zwei Tage darauf erhielt er ihre Verlobungsanzeige mit
Kurt von Römer

Wie ein verwundetes Tier verkroch er ſich Er mochte keine
Menſchen ſehen aus Furcht Sibylle könnte darunter ſein Sie
ſchrieb ihm ein Billett

Vergtb ich konnte nicht anders
Er vernichtete es und rang mannhaft mit ſeinem Schmerz
Nach zwei Monaten hörte er von ihrer Vermählung Da

ritt er die ganze Nacht wie toll im Freien umher und tobte
ſeinen Schmerz aus

Einige Wochen ſpäter er fing an wieder ruhig zu werden
ſaß er des Abends in ſeinem Wohnzimmer über ein Buch

gebeugt

Da wurde leiſe die Tür geöffnet eine hohe ſchlanke Frauen
geſtalt trat herein und ehe er es recht faßte lag Sibylle von
Römer vor ihm auf den Knien und umfaßte ihn mit beiden
Armen Vor Schreck faſſungslos ſah er in ihr bleiches Geſicht
in ihre glühenden Augen

Was willſt Du wie kommſt Du hierher fragte er heiſer
und verſuchte ſich aus ihren Armen zu löſen Sie hielt
ihn feſt

Wolf ich konnte es nicht mehr aushalten vor Sehnſucht
nach Dir ich kann nicht leben ohne Dich Sei wieder lieb
und gut zu mir ich flehe Dich an laß alles ſein wie einſt

Auf Wolfs beſorgtes Forſchen nach den Grund ihrer b zwiſchen na
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Deite 2 Weittwochh erſchrecken wird Es ſcheinen mehr belaſtende Dinge zum
gekommen zu ſein als die Firma ſich träumen laſſe Auch die

Prüfung der Rechnungen der Ftrma habe ein für ſie ungünſtiges Ergebnis
gehabt

Die Konferenz der preußiſchen Biſchöfe findet bekanntlich
in Fulda ſtatt Es wird von dort unterm 27 gemeldet Zur Konferenz
ſind hier eingetroffen Erzbiſchof Kardinal Fiſcher Köln Fürſtbiſchof
Kardinal Kopp Breslau Erzbiſchof Nörber Freiburg die Biſchöfe
Likowski Poſen Kirſtein Mainz Willi Limburg Dingelſtad Münſter
Voß Osnabrück Bertram Hildesheim Korum Trier Roſentreter Kulm
und Thiel Ermland ſowie der Feldpropſt der Armee Vollmar

Jn Hamburg war wie wir geſtern meldeten eine Werkſtattentdeckt worden in der zwei angebliche Ruſſen die Fabrikation von

Bomben betrieben haben ſollen t wird dazu weiter berichtet Der
Uunbekannte der verdächtig iſt ruſſiſcher Revolutionär zu ſein

will 1871 in Gent Belgien geborene Schriſtſteller Favart ſein
verweigert aber ſonſt jede Auskunft über ſeine Perſon Der Verhaftete
beſaß eine Brieftaſche die einen belgiſchen auf den Namen Favart
lantenden Paß enthielt er ſpricht Deutſch Ruſſiſch und Franzöſiſch Bei

wurden ſieben Browningpiſtolen ſowie andere größere Poſten von
waffen vorgefunden die in letzter Zeit bei Hamburger Waffenhänd

lern gekauft worden ſind Munition wurde nicht gefunden die beſchlag
nahmte Flaſche ſoll nicht Pikrinſäure enthalten Der Verhaftete wird ſich
vor den Hamburger Gerichten wegen derjenigen Straftaten zu verant
worten haben die er auf deutſchem Boden begangen hat

Zum Gouverneur von Kamerun ſoll wie es jetzt heißt
tatſächlich der Legationsrat Dr Seitz auserſehen ſein Deſſen Abreiſe
nach der Kolonie wird bereits für nächſten Monat angekündigt Unſeres
Erachtens iſt die Neubeſetzung des Kameruner Gouverneurpoſtens keines
wegs eilig Die interimiſtiſche Verwaltung ſollte und wird hoffentlich ſo
lange dauern bis Unterſuchung und Disziplinarverfahren gegen Herrn
von Puttkamer zum Abſchluß gelangt ſind Der Unterſuchungsrichter
glaubt bekanntlich durch perſönliche Ermittlungen in Kamerun die An

legenheit beſchleunigen zu können Von Herrn Dr Seitz wird behauptett er einerſeits ein intimer Freund von Puttkamers andererſeits in Kamerun

nichts weniger als beliebt ſei Es heißt ſogar Dr Seitz Ernennung zum
Gouverneur würde Unruhen unter den Eingeborenen möglich machen
Die Regierung kann dieſe Momente nicht unbeachtet laſſen will ſie es
vermeiden ſich neuen Vorwürfen auszuſetzen Deshalb wird man der
Meldung von der bevorſtehenden Berufung des Herrn Dr Seitz nach
Lamerun zweifelnd u dürfen

Vom Bahnbau Lüderitzbucht Kubub iſt wie die T
erfährt die telegraphiſche Nachricht aus Südweſtafrika eingetroffen daß ein
neuer Abſchnitt der Bahn u a bis Station Tſchaukaib am gleichnamigen
Gebirge für Militärtransporte eröffnet iſt Da mit dieſem Abſchnitt nun
mehr eine Strecke von 70 Kilometer fertiggeſtellt iſt kann man mit Sicher
heit annehmen daß der ganze 138 Kilometer lange Bahnbau innerhalb

v Friſt d h bis Ende Oktober dieſes Jahres beendet
Aus Deutſch Südweſt afrika wird amtlich gemeldet Haupt

mann Bech ſetzte nachdem er am 18 Auguſt eine ſtarke Abteilung
Hottentotten bei Noibis ſüdlich der Naraobberge geſchlagen hatte mit
ſeiner Abteilung beſtehend aus der 8 und 9 Kompagnie des 2 Feld
regiments und der 7 Batterie die Verfolgung ununterbrochen fort
Er ſtellte den Gegner am 22 Auguſt bei Aos im Bockrevier in den
öſtlichen Ausläufern der großen Karasberge und warf ihn aus ſeiner
ſtarken Stellung Die Verfolgung wird ſortgeſetzt Die Verluſte des
Feindes ſind noch nicht zu überſehen Unſerſeits wurde ein Reiter ſchwer
und einer leicht verwundet Jm Südweſten des Schutzgebietes griff Haupt
mann von Benttvegni am Nachmittag des 20 Auguſt mit der 4 und
6 Kompagnie des 2 Feldregiments mit 2 Gebirgsgeſchützen und 2 Ma
ſchinengewehren in der Gegend zwiſchen Virtsdrift und Achabis eine Bande
von etwa 50 Hottentotten an Der Gegner war anſcheinend im Begriff
nach dem großen Fiſchfluß zu ziehen er floh nach kurzem Gefecht in die
Orangeberge und ließ einen Vorrat von Kleidern Proviant Lagergerät
und Munition in unſeren Händen Die deutſche Abteilung hat zwei
Schwer und zwei Leichtverwundete Bentwegni verfolgte den Gegner bis
an den Orange und ſtellte feſt daß er über den Fluß auf engliſches
Gebiet geflüchtet iſt Der Kappolizei iſt hiervon Mitteilung gemacht
worden Oberſt von Deimling iſt in Ramansdrift eingetroffen

Köln 27 Auguſt Der Oberpräſident der Rheinprovinz Frei
herr von Schorkemer wurde telegraphiſch nach Berlin gerufen
Der Regierung uagheſtehende Kreiſe glauben daß es ſich um die Nach
folgerſchaft des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters von Podbielski

handelt

Oeſtreich Ungarn
Enthüllungen über Johann Orth

Johann Orth der frühere öſtreichiſche Erzherzog der ſeit ſeiner Reiſe
aach Südamerika verſchollen iſt beſchäftigt wieder einmal die Oeffentlichkeit
in Paris die ſich mit einer neuen Enthüllung befaßt die wahr
ſcheinlich ebenſowenig glaubwürdig iſt wie alle früheren Es heißt in der
Pariſer Meldung Während des japaniſchen Krieges wurde aus Tokio
gerüchtweiſe gemeldet daß Johann Orth der frühere Erzherzog eine
beſondere Miſſion vom Admiral Togo erhielt Am Montag erſchien hier
eine Broſchüre des argentiniſchen Senators Garzon der nach volizeilicher
Quelle verſichert daß Johann Orth kurz vor Beginn des Krieges noch in
Paraguay weilte woſelbſt er bei der Firma Mino de Villarey längere
Zeit angeſtellt geweſen wäre Garzons Broſchüre beginnt mit der Dar
ſtellung des Verhältniſſes Orths zur Sängerin Emilie Stubel ſeiner
ſpäteren Frau

Frankreich
Die Trennung von Kirche und Staat

Das Pariſer Blatt Siècle erfährt daß die zweite Vollverſamm

weneral unzeiger fur Paue und den Saaurreis
Prälaten beſtehende vorbereitende Ausſchuß wird einige TageDer aus 1

26 und 27 Oktober wird in Perigueuxfrüher zuſammentreten

Lamarzelle ein Kongreß der katholiſchen Juriſten ſtattfinden der

bei der Einweihung der neuen Bahnlinie in Riberac Departement
Dordogne eine Rede worin er unter anderem ſagte das Trennungs
geſetz gewähre eine ſehr große Freiheit und zugleich die beſten Bürg ti
ſchaften für die Freiheit Jn keinem Lande der Welt ſei die Ausübung
des Kultus in freierer großartigerer Weiſe geſichert Als wir ſo fuhr
der Miniſter fort die Auflehnung der Geiſtlichkeit ſahen fragten
wir das Land dieſes hat bei den letzten Wahlen einmütig die Antwort ti
gegeben indem es das Trennungsgeſetz als eine vorzügliche Tat an
erkannte und eine noch ſtärkere republikaniſche Mehrheit in die Kammer

unter dem Vorſitz des dortigen Biſchofs und des royaliſtiſchen Senators dem
Alexanderplatzes und der Wrieskyſtraße der Kutſcher wegen der auf dem

ſich mit Fragen des Trennungsgeſetzes und der Frage der Kultusvereinigungen liegenden Steinhaufen genötigt war langſam zu fahren Der
beſchäftigen wird Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Barthou hielt Kut

der General alsbald ſtarb
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Aus Warſchau meldet man unterm 27 General Wonljarski iſr

das Opfer eines Attentats geworden er wurde von 4 Kugeln Tr
evolver eines Unbekannten getroffen als an der Ecke

cher brachte den Schwerverletzten in das nahegelegene Hoſpital wo

Laut Meldung aus Odeſſa wurde am Sonntag abend auf den dor
gen Gouverneur General Kaulbars ein neuer Attentatsverſuch

unternommen und zwar durch ein junges Mädchen von 16 Jahren
Dieſelbe war in der Nähe des Kaulbarsſchen Palaſtes bemerkt worden
wie es in der Straße auf und nieder ging Doch maß man der ſchmäch
en kindlich gekleideten Perſon weiter keine Bedeutung bei Plötzlich

erfolgte eine ſehr ſtarke Exploſion und es ſtellte ſich heraus daß dem
Mädchen eine Bombe entfallen war die es verborgen gehalten hatte

lung der franzöſiſchen Biſchöfe auf den 4 September feſtgeſetzt iſt

Mit Gewalt machte er ſich frei und ſprang auf
Sie vergeſſen daß Sie inzwiſchen eines anderen Gattin

wurden gnädige Frau
Sie hob beſchwörend die Hände
Nicht ſo nicht ſo Wolf Du ahnſt nicht wie elend

ich bin
Er biß die Zähne zuſammen
Elend durch Jhre eigene Schuld Jch bin es durch die

Jhre Bitte verlaſſen Sie meine Wohnung wenn Sie geſehen
würden könnte ich Jhren Ruf nicht ſchützen

Was liegt mir daran Wolf ſei doch nicht ſo grauſam
ich wußte ja nicht was ich tat ols ich mich Römer zu eigen
gab Jch dachte ich könnte Dich vergeſſen aber es geht nicht
Voll glühender Sehnſucht ruft mein Herz nach Dir Wolf
ſchicke mich ſo nicht fort

Sein ganzes Jnnere war in Aufruhr Die alte heiße Liebe
zu dem ſchönen Weibe brach mit Gewalt hervor aber er wußte
daß er ſich nicht verlieren durfte daß er für ſie und ſich Be
ſinnung behalten mußte

Er trat noch weiter von ihr zurück
Gehen Sie Sibylle und erſparen Sie mir in Zukunft

ſolche Szenen Jch brauche Jhnen nicht zu ſagen daß es mir
ſchwer wird vernünftig zu ſein Sie ſind die Frau eines
anderen das ſcheidet uns für immer

Sie kroch an ihn heran Wie eine Schlange umſchlang ſie
ſeine Knie

Wolf es braucht ja niemand zu wiſſen daß wir uns
lieben wir können uns zuweilen heimlich treffen ich finde ſchon
Mittel und Wege dazu Römer ahnt nichts von meiner Liebe
zu Dir er ſoll es auch nie erfahren Wir waren zu arm um
uns heiraten zu können deshalb müſſen wir uns heimlich ein
bißchen Glück ſtehlen

Er ſah entſetzt in ihr Geſicht Es ſchien ihm euntſtellt und
häßlich verzerrt Mit einem Schlage wurde er ruhig und kühl
Dieſe Frau die da bar aller weiblichen Würde vor ihm lag

nnd die Sibylle die er geliebt hatte Sie war ihm fremd mit

entſandte Wie kann man da noch Zweifel hegen ob wir das Geſetz den
Ausdruck des Willens der Nation anwenden werden Wir werden uns
nie und nimmer zu irgend welchen ſchimpflichen Verhand
lungen herbeilaſſen ebenſowenig fürchten wir Drohungen dierepuhhtauiſcy Partei hat von uns weder Nachgiebigkeit noch Feigheit zu

erwarten

Rußland
Zur Ermordung des Kommandeurs des Regiments Semenow

Wie wir bereits im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten
iſt der Befehlshaber des hervorragendſten Garde Regiments des Zaren
das nach der Degradierung eines Bataillons der Preobraſchenski in der
Gunſt des Monarchen an erſter Stelle ſtand jetzt den Revolutionären zum
Opfer gefallen Ueber die Tat wird aus Petersburg unterm 27 aus
führlicher berichtet General Min Kommandeur des Leibgarde Seme
nowſchen Regiments wurde durch fünf Revoloerſchüſſe auf dem Bahnhof
von Neu Peterhof erſchoſſen Die Mörderin ein junges Mädchen
wurde verhaftet Man fand bei ihr noch eine Bombe und die Mörderin
bat vorſichtig zu ſein da die Bombe geladen ſei General Min ein
51 jähriger Mann zeichnete ſich beſonders mit ſeinem Regiment bei der
Niederwerfung des revolutionären Auſſtandes in Moskau im vergangenen
Dezember aus Der General wollte geſtern abend mit Frau und Tochter
in ſeine Villa zurückkehren die zwiſchen Alt und NeuPeterhof gelegen iſt
als ihn die Kugel ereilte Die Mörderin ſpazierte bis zum Eintreffen
Mins mit einem Studenten auf dem Bahnhof umher wo zahlreiches
Publikum anweſend war Sofort nach der Mordtat beſtieg der Student
eiligſt ein Fuhrwerk und fuhr davon Die junge Mörderin war bei ihrer
Feſtnahme vollſtändig ruhig und verweigerte jede Auskunft bezüglich ihrer
Perſon Jn Ketten wurde ſie aus Peterhof nach dem Petersburger
Gefängnis transportiert von acht Gendarmen begleitet

Schreckenstaten in den Oſtſeeprovinzen

Aus Riga wird unterm 27 berichtet Jn der Nacht zum Sonntag
wurden hier mehrere ſchwere anarchtiſtiſche Verbrechen verübt Zwei
eiſerne Trägermaſten der Straßenbahn die auf der Hauptlinie vor drei
Tagen den Verkehr eröffnete wurden vor dem Gebäude des Friedens
gerichtes und dem des deutſchen Stadttheaters durch Pyroxilinpetarden zu
ſprengen verſucht Die Exploſion war fürchterlich im Friedens
gericht ſind ſämtliche Fenſter zertrümmert Menſchen ſind nicht zu Schaden
gekommen Danach wurde der Schießſtand der Selbſtſchutz Vereinigung
überfallen und das Haus des dort wohnenden Gärtners von Kugeln
förmlich durchlöchert Ein Mitglied der Selbſtſchutz Korporation wurde
verwundet Ueberall entkamen die Verbrecher Jn einer Vorſtadt Straße
wurden in einer Privatwohnung 24 Bomben acht Phyroxilinpetarden
zwei Höllenmaſchinen und große Mengen Exploſivſtoff entdeckt Drei Ver
dächtige waren in das Haus gekommen und wurden vom Hausknecht auf
gefordert es zu verlaſſen Zwei gingen der dritte ſetzte ſich zur Wehr
als der Hausknecht verſuchte ihn der Polkizei zu übergeben Der Haus
knecht wurde erſchoſſen der Mörder entkam ein Komplice wurde ſpäter
verhaftet Jnfolge von deſſen Ausſagen fand jene erſte Hausſuchung ſtatt
Heute früh wurde eine zweite Hausſuchung in dem von Juden ſtark be
wohnten Stadttheil vorgenommen und wieder viele Bomben und Spreng
ſtoff gefunden Dort verſammelte Anarchiſten ſetzten ſich zur Wehr und
Militär beſchoß das Haus Als der Erfolg ungenügend war folgte Be
ſchießung durch Maſchinengewehre die noch andauert Die Stadt iſt
in furchtbarer Aufregung die Juden befürchten ein Pogrom Jn
der Synagoge fand ein Meeting ſtatt ſie iſt zurzeit von Militär um
ſtellt Die Nachrichten vom Lande lauten gleichfalls immer ſchlimmer
Fünf Räuber die eine Kronsbranntweinbude im Rigaiſchen Kreiſe über
fallen hatten wurden ergriffen und bei einem angeblichen Fluchtverſuch
von Koſaken erſchoſſen

Weitere Mordanſchläge
Sonntag abend verſuchte im Peterhofer Palais garten ein Unbe

kannter eine Bombe auf den Palaisverwalter General Staal zu
ſchleudern der dem General Trepow außerordentlich ähnlich iſt Der
Mann wunde von Geheimpoliziſten an der Tat verhindert und verhaftet
wobei feſtgeſtellt wurde daß auch er wie es bei den Verübern des An
ſchlags auf Stolypin und bei der Mörderin des Generals Min der Fall
war aus Moskau gekommen iſt Die Staatspolizei will aus beſchlag
nahmten Papieren erfahren haben daß die Moskauer Terroriſten
zentrale eine Reihe von Einzelmorden hochſtehender Perſönlich
keiten plant wovon der geſtrige und der vorgeſtrige Anſchlag nur ein
Anfang geweſen ſeien

Gegen den Petersburger Polizeichef Gory wurde von einem Manne
namens Leontiew eine Bombe in dem Momente geſchleudert als er
im Wagen den Newsky Proſpekt paſſierte Der Wagen wurde nur am
Vorderteil erheblich beſchädigt Der Kutſcher trug tödliche Verletzungen
davon Der Polizeichef der ſich weit in den Rückſitz des Wagens zurück
gebogen hatte wurde nur an Stirn und Naſe leicht verletzt Es gelang
dem Täter ſich während der Aufregung ſeiner Feſtnahme zu entziehen

Georg bereite ſeine Abreiſe vor und Zaimis ſei endgültig als
des Prinzen deſigniert
un auffällig Kreta verlaſſe

Das Mädchen fand man nach der Exploſion in Stücke zerriſſen vor
Der Leichnam wurde ſofort beſchlagnahmt

Orient
Prinz Georg verläßt Kreta

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Berichte aus Kreta i Prinz
f

Die Garantitemächte wünſchen daß der
Die griechiſche Regierung verlangt dagegen

ſeinen feierlichen Abgang unter Mitwirkung der internationalen Truppen
Es finden diesbezlgliche Verhandlungen ſtatt Man glaubt die Mehrheit
der Nationalverſammlung werde erſt nach dem Abgang des Prinzen gegen
deſſen Entlaſſung Stellung nehmen und ſeine Wiederernennung verlangen

Aſien
Marquis Jto ber Korea

Unter den Aufgaben die ſich Japan nach der ſiegreichen Beendigung
des Krieges mit Rußland auf dem aſiatiſchen Feſtlande geſtellt hat iſt die
Umwandlung Koreas in einen modernen Kulturſtaat eine der wichtigſten
an der Art ihrer Löſung iſt auch das handeltreibende Ausland in hohem
Maße intereſſiert Die japaniſche Regierung hat mit der Durchführung
des großen Werkes keinen geringeren als den großen Staatsmann Marquis
Jto betraut mit ihm hat in der Hauptſtadt Koreas ein Spezialbericht
erſtatter des B eine Unterredung über dieſe Frage gehabt
Marquis Jto erklärte Unſere Aufgabe hier iſt äußerſt ſchwer und ver
wickelt Die höheren Klaſſen der koreaniſchen Bevölkerung ſind korrumpiert
und unzuverläſſig die niederen ſind unwiſſend und gleichgültig ſie ver
laſſen ſich nur auf die Regierung Was man anderswo öffentliche
Memung nennt fehlt in Korea gänzlich Die fortwährenden höfſiſchen
Jntriguen haben uns ſchließlich gezwungen alle zweifelhaften und gefähr
lichen Elemente aus dem kaiſerlichen Palaſte zu entfernen Viele Japaner
befürworten eine Annexion des Landes aber der Mikado wie auch ich witnſchen
daß Koreas Unabhängigkeit wiederhergeſtellt wird ſobald es ſtark
genug ſein wird um ſich ſelbſt zu verteidigen Wir können freilich keinen
beherrſchenden politiſchen Einfluß einer fremden Macht in dieſem Lande
dulden geſtatten aber durchaus offene Tür und gleiche Behand
lung für alle Fremden Fremdes Kapital das die wirtſchaftliche Ent
wickelung des Landes fördert iſt uns beſtens willkommen Einige Zeitungen
beſchweren ſich über die Behandlung der Koreaner und die Langſamkeit
der Fortſchritte Nun Fehler und Mißbräuche ſind natürlich im Anfang
unvermeidlich wenn man eine ſolche Herkules Aufgabe auf ſich genommen
hat aber wir werden darin Abhilfe ſchaffen Plötzliche Erfolge ſind un
möglich Wir haben in dieſen wenigen Monaten ſchon viel erreicht be
ſonders in Reformen auf dem Gebiete des Münzweſens und der Ver
waltung Das größte und ſchwerſte Werk allerdings haben wir noch vor
uns Gute Ausſichten für die Zukunft bietet der fleißige und ehrbare
Charakter der arbeitſamen Klaſſen die nur früher durch abſcheuliche Be
drückung von obenher ſchwer zu leiden hatten Man gebe uns nur Zeit
und ich glaube für Korea eine Zukunſt verſprechen zu können die zwar
nicht wolkenlos aber doch für alle Nationen gleichmäßig zufriedenſtellend
ſein wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 28 Auguſt,
Ernennungen Der bisherige außerordentliche Profeſſor Lie

Dr Ficker zu Halle a S iſt zum ordentlichen Profeſſor in der Theo
logiſchen Fakultät der Univerſität zu Kiel ernannt worden Der bisherige
Seminardirektor Ernſt Gründler in Barby iſt zum Regierungs und
Schulrat ernannt und der Regierung in Merſeburg überwieſen worden

Oeffentliche Hauskollekte Der Ober Präſident der Provinz
Sachſen hat dem Vorſtande des Mutterhauſes für Kleinkinderlehrerinnen
und Gemeindeſchweſtern zu Halberſtadt genehmigt in der Zeit vom
1 September bis einſchließlich 30 September d J in den evangeliſchen
Haushaltungen der Provinz Sachſen eine öffentliche Hauskollekte zu ver
anſtalten

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
De ratione codicum Laur plut 69,2 et vatie 126 in extrema

Thueydidis historiarum parte wurde Herrn Rudolf Richter aus
Halberſtadt von der philoſophtſchen Fakultät der hieſigen Univerſität der
Doktorgrad erteilt

Die Petitionen des Kommunalen Vereins HalleOſt betr Weiter
führung des eleltriſchen Verkehrs bis zum Schlachthof liegen jetzt zur
Unterſchrift noch weiter auf in den Hotels bezw Reſtaurants Stadt
Hamburg Kaiſer Wilhelm Ratskeller Reichshof Tulpe Metropol
Pilsner Urquell Bad Wittekind Goidenes Herz und Rotes Roß ferner
in den Zigarrengeſchäften von Karl Herold Karl Kitzing Reichardt jun
O Jfland Köhler K Pötzſch Krüger Oberbeck Bruno Wiesner Oswald
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einem Schlage
Er ſah ruhig und ernſt zu ihr hinab

Jch ſtehle nicht auch mein Glück nicht gnädige Frau
Jch bitte nochmals verlaſſen Sie mich es kann jeden Augenblick
einer von meinen Leuten hereinkommen

Es war etwas in ſeinen Augen in ſeiner Stimme was ſie
zwang ihm zu gehorchen Sie erhob ſich

Wolf gib mir ein gutes Wort mit auf den Weg
Das Schickſal ſchenke Jhnen Frieden Leben Sie wohl

Sie ergriff ſeine Hand und zog ſie an ihr Herz
Jch laſſe Dich nicht wir ſehen uns wieder ſagte ſie leiſe

dann ging ſie leiſe hinaus
Wolf ſah ihr ſtarr eine lange Weile nach dann richtete er

ſich ſtraff empor als wolle er eine Laſt von ſich abwerfen
und ſetzte ſich wieder über ſein Buch

Die Buchſtaben tanzten ihm vor den Augen er konnte nicht
leſen und wenn er wirklich einen Satz zuſammengebracht hatte
dann faßte er den Sinn nicht

Es war etwas Schönes aus ſeinem Leben geſchwunden
als Sibylle ihn treulos verließ aber ſo weh ihm das auch
getan hatte ſo elend wie heute war ihm ſelbſt da nicht zu
Mute geweſen Erſt heute hatte er ganz erkannt wie wenig
Sibylle dem Bilde glich das er von ihr im Herzen getragen
Seine ſtrenge Ehrenhaftigkeit empörte ſich gegen das Anſinnen
welches ſie ihm geſtellt hatte es überlief ihn kalt wenn er
daran dachte daß er hätte ſchwach werden können ihren Reizen
gegenüber

Jn Zukunft würde er ihr noch mehr auszuweichen ver
ſuchen es war beſſer für ihn und für ſie wenn ſie ſich nicht
wieder ſahen

Sibylle war jedoch anderer Anſicht Sie ließ nichts unver
ſucht ſich Wolf zu nähern faſt täglich ſchrieb ſie ihm glühende

haltend um ſein Gewiſſen nicht zu belaſten Sie hoffte dieſe
Skrupel eines Tages doch noch zu beſiegen und lebte nur für
dieſe Hoffnung Jhr Gatte galt ihr nichts mit ihm verband
ſie nur der äußere Schein Es war ihr nicht von Bedeutung
daß ſie ihm in Gedanken untren war Er war glücklich durch
ihren Beſitz und ihr ſchrankenlos ergeben Sie fragte nichts
nach ihm

Wolf wurdt der Boden heiß in Deelenkamp durch dieſesWeib Er übte ſich bald angeekelt durch ihr unbeherrſchtes

Weſen und die Leidenſchaftlichkeit ihrer Natur die ihn einſt
beglückt und entzückt hatte ſtieß ihn mehr und mehr ab

Seine Stimmung war nichts weniger als roſig Sollte er
um Sibylle auszuweichen den liebgewordenen Wirkungskreis
aufgeben Er hatte ſo wenig Ausſicht einen gleich angenehmen
und zufriedenſtellenden wieder zu finden

Da traf zur rechten Zeit ein Brief ſeines Vaters ein
Dieſer hatte in den letzten Jahren ſehr unter einem hartnäckigen
Rheuma zu leiden das ihn hinderte ſich der Verwaltung der
ihm anvertrauten Güter zu widmen wie er es für nötig hielt
Er machte daher Wolf den Vorſchlag ſein Amt in Deelenkamp
niederzulegen und nach Schönburg zu kommen um ſeinen Vater
zu entlaſten

Wolf atmete wie erlöſt auf nach Empfang dieſer Botſchaft
Graf Deelenkamp der reiſemüde beſchloſſen hatte in Zukunf
auf ſeiner Scholle ſitzen zu bleiben kam ihm bei der Löſung
des Vertrages in liebenswürdiger Weiſe entgegen obwohl er
den tüchtigen Beamten nur ungern entließ und ſo konnte Wolf
Gernrode ſchon zwei Monate nach Empfang des Briefes
Deelenkamp verlaſſen

Sibylle hatte nichts davon erfahren Die Kunde von ſeiner
Entfernung traf ſie wie ein unvorbereiteter Schlag Sie wußte
er war vor ihr geflohen aber ſie glaubte es ſei nur die Angſt
vor der eigenen Schwachheit ihr gegenüber die ihn davon

beſchwörende Briefe Sie ließ nicht ab von ihm und trat ihm
überall in den Weg um ihn ſich zurückzugewinnen Sie

getrieben An ein Erkalten ſeiner Liebe glaubte ſie auch jetzt

nachdem ſie ihn um äußeren Glanz aufgegeben das war nicht glaubte Wolfs Liebe gehöre ihr noch und er ſei nur ſo zurück
noch nicht
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Gnadengeſchenke bei Ehejubiläen Jn Zukunft kann auch
beim 60 jährigen Ehejubiläum ſolchen Jubelpaaren die bereits anläßlich
der goldenen Hochzeit mit einem Gnadengeſchenk bedacht worden ſind und
deren Verhältniſſe ſich inzwiſchen nicht gebeſſert haben bei fortdauernder
Würdigkeit abermals ein Geldgeſchenk von 50 Mark von der Generalſtaats
kaſſe gewährt werden

Die Halleſche Verkehrs Anſtalt Carl Halle früher Stadtbrief
beförderung Expreß teilt im Anzeigenteil dieſer Nummer mit daß ſie
in dieſen Tagen mit der Beförderung von Druckſachen Zeitungen e an
beſtimmte Empfänger beginnt

An Kaufmannsgerichten waren am Schluß des Jahres 1905
in Deutſchland insgeſamt 227 errichtet wovon 187 bereits beſtehenden Ge
werbegerichten angeliedert waren 144 bezw 115 entfielen davon auf Preußen
Von den Kaufmannsgerichten waren für einzelne Gemeinden 212 zuſtändig
darunter für Gemeiden mit mehr als 20 000 Einwohnern 204 Von der
Ermächtigung zur Errichtung von Kaufmannsgerichten haben demnach nur acht
Gemeinden Gebrauch gemacht Für die Bezirke mehrerer Gemeinden waren 10
und für die Bezirke mehrerer Kommunalverbände oder Teile von ſolchen 5
Kaufmannsgerichte zuſtändig Was ihre Rechtſprechung betrifft ſo be
trug die Zahl der Rechtsſtreitigkeiten die anhängig waren im Jahre 1905
zwiſchen Kaufleuten und ihren Handlungsgehilfen oder Lehrlingen und
zwar auf Klage der Kaufleute 785 der Gehilfen oder Lehrlinge 13 500
Erledigt wurden durch Vergleich 6290 durch Verzicht im Sinne des 8 306
der Zivilprozeßordnung 57 durch ne ſenntus 111 durch Zurücknahme
der Klage 1905 durch Verſäumnisurteil 935 durch andere Endurteile

2644 und auf andere Weiſe 1177 Unerledigt blieben 1166 Rechts
ſtreitigkeiten Die Streitigkeiten betrafen in 2074 Fällen Antritt
Fortſetzung Auflöſung des Dienſt oder Lehrverhältniſſes Aus
händigung Jnhalt des Zeugniſſes in 8439 Fällen Leiſtungen aus
dem Dienſt oder Lehrverhältnis in 327 Fällen Rückgabe von
Sicherheiten Zeugniſſen Legitimationspapieren uſw in 3290 Fällen An
ſprüche auf Schadenerſatz oder Zahlung einer Vertragsſtrafe wegen Nicht
erfüllung oder nicht gehöriger Erfüllung von Verpflichtungen ſowie wegen
geſetzwidriger oder unrichtiger Eintragungen in Zeugntſſe Krankenkaſſen
bücher oder Quittungskarten der Jnvalidenverſicherung in 32 Fällen Be
rechnung oder Anrechnung der von Gehilfen oder Lehrlingen zu leiſtenden
Krankenverſicherungsbeiträge und Eintrittsgelder in 123 Fällen Anſprüche
aus einer Vereinbarung durch die der Gehilfe oder Lehrling für die Zeit
nach Beendigung des Dienſt oder Lehrverhältniſſes in ſeiner gewerblichenTätigkeit beſchraäntt wird Der Wert des Streitgegenſtandes berrug bis

20 Mk einſchließlich in 1271 Fällen mehr als 20 50 Mk in 2084 Fällen
mehr als 50 100 Mk in 2836 Fällen mehr als 100 300 Mk in
4823 Fällen und mehr als 300 Mk in 2414 Fällen Jn 857 Fällen
wurde der Wert des Streitgegenſtandes nicht feſtgeſtellt Jn 246 Fällen
wurde Berufung eingelegt Die Tätigkeit der Kaufmannsgerichte als
Einigungsämter war außerordentlich geringfügig wie dies ja auch ſchon
bei den Gewerbegerichten beobachtet iſt Nur in einem Falle wurde
ſeitens eines Angeſtellten ein Kaufmannsgericht als Einigungsamt an
gerufen es kam aber weder zu einer Vereinbarung noch zu einem Schieds
ſpruche Die Kaufmannsgerichte haben im Jahre 1905 34 Gutachten
abgegeben und 14 Anträge geſtellt

Bei dem Ganturnfeſt in Dürrenberg hat eine große Anzahl
Turner aus Halle Preiſe errungen Wir verweiſen auf unſeren eingehenden
Spezialbericht in der heutigen Nummer

Zoologiſcher Garten Wie aus dem Jnſeratenteil erſichtlich iſt
konzertiert morgen Mittwoch nachmittags von 7 Uhr das Muſikkorps
unſerer 36er

Halleſches Luft und Sonnenbad Zum erſten Gründungsfeſt
hatte ſich am Sonntag Nachmittag trotz des anfänglich ungünſtigen Wetters
eine mehrere hundert Köpfe zählende Feſtſchar eingefunden Der Vor
ſizende des Vereins Geſundheitspflege begrüßte die Erſchienenen und
gab ſeiner Freude über den zahlreichen Beſuch Ausdruck Mit hoher Freude
tönne der Verein auf das abgelauſene Jahr zurückblicken Wenn vor
einem Jahre wohl mancher noch Zweifel gehegt habe ob ſich die koſtſpielige
Anlage rentieren und den Beiſall der Mitglieder finden werde ſo könne
man heute nach einem Jahre praktiſcher Erfahrung ſagen daß nicht nur
die Wünſche und Hoffnungen erfüllt ſondern die Erwartungen weit über
troffen worden ſeien Das Luft und Sonnenbad erfreue ſich der Sym
pathie aller Kreiſe ja der geſamten Halleſchen Bürgerſchaft allein 150
neue Mitglieder habe der Verein ſeit der Zeit gewonnen wo das Projekt
ſeiner Verwirklichung nahte Jm Beſonderen werde der Wert der Anlage
auch von Behörden und Aerzten anerkannt Letzteres ſei ja eigentlich ganz
ſelbſtverſtändlich denn ein Arzt der ſich den Beſtrebungen des Vereins
entgegenſtelle habe ſeinen Beruf verfehlt Der Verein ſei nicht Gegner
der Aerzte ſondern erkenne voll und ganz den notwendigen und verant
wortungsvollen Beruf des Arztes an nur wünſche er daß ſich die Aerzte
den Ausſpruch des großen griechiſchen Arztes Hypokrates Natura sanat
medicus eurat zur Richtſchnur dienen laſſen möchten Jm Beſonderen
aber ſei es das Beſtreben des Vereins zu lehren wie man Krankheiten
verhütet und eine vernünftige Geſundheitspflege treibt Nicht nur lehren
wolle der Verein ſondern auch vorbeugen und er habe zu dieſem Zwecke
das Luft und Sonnenbad geſchaffen damit die Mitglieder und alle die
es wünſchen Erholung und Geſundheit in den Lebenselementen Licht Luft
und Sonnenſchein finden könnten Redner ſchloß mit dem Wunſche daß
das Luſt und Sonnenbad immer mehr Anerkennung und das Streben
des Vereins allſeitige Unterſtützung finden möge nicht nur zum Wohle der
Mitglieder ſondern der ganzen Stadt Halle Die Kinder ließen ſich
dann die ihnen geſpendete Limonade munden während es ſich die Damen
bei Kaffee und Kuchen wohl ſein ließen Alsdann entwickelte ſich ein
äußerſt lebhaftes Treiben bei den verſchiedenſten Spielen und Wettkämpfen
unter ſachkundiger Leitung dem ſich eine Prämiterung der Sieger und
Beſchenkung der Kinder anſchloß Bei Beginn der Dämmerung wurde
der Platz prächtig illuminiert und nach einer Lichterpolonaiſe mir Geſang
beſchloß eine kurze Anſprache mit dem Wunſche im nächſten Jahre wieder
ſo fröhlich zuſammen ſein zu können die vergnügte Feier

Sommerfeſt der Halleſchen Jünglingsvereine Die evange
liſchen Jünglings und Männervereine unſerer Stadt hielten am Sonntag
nachmittag ihr Sommerfeſt in der Heide ab das leider vom Wetter nicht
begünſtigt wurde Die minutenlangen Regenſchauer vermochten aber die
frohe Stimmung der mehrere Hunderte zählenden Jünglingsſchar nicht zu
ſtören und hielten auch den großen Kreis der Eltern und Freunde nicht
ab am Feſte teilzunehmen Vom Waldkater aus ſetzte ſich der lange Zug
unter Vorantritt der Poſaunenchöre die fröhliche Weiſen in den Wald
hineinblieſen nach dem Feſtplatz am Rande der Biſchofswieſe in Bewegung
wo kurz nach 4 Uhr die Feier mit dem gemeinſamen Geſange Die Sach
iſt dein Herr Jeſu Chriſt die Sach an der wir ſtehn eröffnet wurde
Der Verbandsvorſitzende Herr Paſtor Witte hielt dann die Begrüßungs
anſprache in der er Ziele und Aufgaben der Jünglingévereine beleuchtete
ſie als die für unſere Jugend notwendigſten und nüßlichſten Vereine be
zeichnete und die Mitglieder zum treuen Feſthalten an ihrer Sache mahnte
Der Geſang des Bundesliedes Wir reichen uns zum Bunde folgte dieſer
Anſprache Nun hielt der Patriarch der Halleſchen Jünglingsvereinler
Herr Superintendent Sejdenſtücker eine patriotiſche Anſprache in der
ex anknüipfend an das Datum des 26 Auguſt 1813 Tod Th Körners
bei Gadebuſch ein Lebensbild dieſes Sängerhelden zeichnete und ermahnte
ihm nachzuleben in Sittenreinheit Gottesfurcht und Vaterlandsliebe
ſo treu und deutſch zu ſein wie er damit wenn einſtmals wieder gekämpft
werden müſſe für unſer Volk und Land und unſere Ehre dann Deutſch
lands Jugend wie einſt 1813 wieder auf des Königs Ruf die erſte und
treffendſte Antwort gäbe Mit Gott für König und Vaterland ſolle
allezeit Parole ſein und bleiben Die begeiſterte und Begeiſterung er
weckende Anſprache des hochverehrten Greiſes fand ſtürmiſchen Wiederhall
in dem Geſang von Deutſchland Deutſchland über alles der brauſend
den Waldesdom durchhallte Die Poſaunenchöre blieſen noch eine Motette
und dann ſprach Herr Paſtor Hübener das Schlußwort über den Schrift
text Wachet ſtehet im Glauben ſeid männlich und ſeid ſtark Er
forderte zu einem ſittenreinen gottgefälligen Lebenswandel auf und machte
den Kampf gegen Unglauben Unmäßigkeit und Unſittlichkeit jedem zur
Pflicht indem er auf die ſchweren Gefahren hinwies die unſerer Jugend
und damit auch unſerem Volke drohen denn auf unſerer Jugend ruht
doch unſeres Volkes Zukunft Mit dem gemeinſamen Geſange Wir treten
zum Beten ſchloß um 6 Uhr die erhebende Feier Möchte ſie dazu bei
getragen haben den Jünglingsvereinen alte Freunde zu erhalten und
neue zu gewinnen denn die Sorge für die ſchulentlaſſene Jugend iſt
Sache unſeres ganzen Volkes

Die Orksgruppe Halle des Vezirksvereins von Poſt und
TelegraphenUnterbeamten hielt am Sonntag nachmittag in Frey

Garten eine Verſammlung ab Von nah und fern waren die Poſt
auinner exrſchienen wohl 300 an der Zahl um einige wirtſchaftliche Fragen

zur Vorberatung für die nächſte Generalwerſammlung zu bringen Zuerſt
wurde über die Lieferung der Dienſtkleider verhandelt Alle Redner
erklärten ihre Unzufriedenheit über die zur Zeit gelieferten Dienſtkleider
Bemängelt wurde hauptſächlich daß die Qualität der einzelnen
Stücke durch herabgeſetzte Preiſe eine minderwertige geworden und
trotzdem eine längere Tragezeit erhalten Ferner kamen die Tagegelder
der jüngeren Poſtboten welche hier 2,30 Mk betragen zur Sprache
Obwohl die Poſtbotentagegelder ſeit dem 1 April eine ſtaffelförmige Er
höhung erhielten wurde vielfach geklagt daß man die Aushelferzeit nicht
mit als Diätariat übernommen Es kommt daher nicht ſelten vor daß
Poſtboten 3 Jahre und länger für 2,30 Mk Tagegelder arbeiten müſſen
und in den Genuß der 2 und 3 Zulage überhaupt nicht gelangen Da
der ortsübliche Tagelohn zurzeit 2,45 Mk beträgt und infolge der herr
ſchenden Teuerung auch der hieſige Magiſtrat die Löhne ſeiner Arbeiter
verbeſſerte Straßenreiniger 3,30 Mk ſo wurde beſchloſſen bei der Kaiſer
lichen Oberpoſtdirektion vorſtellig zu werden und um Erhöhung der Tage
gelder bis 2,50 Mk zu bitten Zum Schluß gab der Vorſitzende bekannt
daß der Verein bereits aus 800 Mitgliedern beſteht und ſchloß mit dem
üblichen Kaiſerhoch abends 7 Uhr die Verſammlung

Der Zweigverein Halle des Deutſchen Gruben und
Fabrikbeamten Verbandes hält am Sonntag 2 September nach
mittags 3 Uhr im Bürgergarten zu Bitterfeld eine Verſammlung ab
zu welcher jeder Gruben und Fabrikbeamter eingeladen iſt Der Verband
hat eine Sterbekaſſenverſicherung eine Witwen und Waiſenunterſtützungs
kaſſe gewährt auch außerordentliche Unterſtützung hat ein eigenes Verbands

organ und eine Vermögensreſerve von 11 Millionen Mark
Diebe vermutlich mehrere junge Burſchen erbrachen am Sonntag

im Brömme ſchen Steinbruche auf dem Galgenberge die Arbeiterbude
indem ſie ein Vorlegeſchloß zertrümmerten und das Türſchloß mit einem
Dietrich oder einem Nachſchlüſſel öffneten und ſtahlen von 9 in einer
Mappe liegenden Jnvalidenkarten 7 Stück außerdem 30 Jnvalidenmarken
zu je 0,30 Mk 1 Stempel zum Entwerten der Marken und eine Triller
pfeife

Einbruch Jn der vergangenen Nacht iſt in einem Zigarren
geſchäft auf dem Steinweg ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Außer
dem Jnhalt der Ladenkaſſe von 32 Mark iſt ein großer Poſten Zigarren und
Zigaretten deren Wert noch feſtgeſtellt werden muß geſtohlen worden Von
den Tätern fehlt jede Spur

Feſtgenommen Heute früh gegen 5 Uhr hielten ſich zwei Männer
in den Schrebergärten an der Freiimfelderſtraße auf Sie trugen leere

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 28 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Zu der von

uns unter Deutſches Reich verzeichneten Nachricht daß der Ober
präſident der Rheinprovinz Freiherr von SchorlemerLieſer nach
Berlin berufen worden und man vermute daß er dazu auserſehen
ſei als Nachfolger des Herrn von Podbielski Landwirtſchaſtsminiſter
zu werden ſchreibt die Voſſ Ztg Herr von Schorlemer iſt früher
Vorſitzender der Landwirtſchaftstammer der Rheinprovinz und ſtellvertretender

Vorſitzender des Landesökonomie Kollegiums geweſen Jm Herrenhauſe
hat er namentlich über das bäuerliche Güterrecht geſprochen Er iſt der
zweite Sohn des verſtorbenen Zentrumsabgeordneten von SchorlemerAlſt
und vollendet am 29 September ſein fünfzigſtes Lebensjahr

Berlin 28 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Wahrſcheinlich
wird Berlin im November einen Maſſenbeſuch aus Frankreich
erhalten Die deutſche Friedens geſellſchaft hatte die Geretteten
von Courrisres zu einem Beſuch nach der Reichshauptſtadt eingeladen

Der Vorſtand der franzöſiſchen Sociéts Frangalse pour Varditrage
entre les nations hat nun eine Rundfrage an Pariſer Vereine
Volksuniverſitäten uſw gerichtet ob franzöſiſche Deutſchenfreunde bereit
wären ſich an dieſer Fahrt zu beteiligen Darauf ſind bereits 1500 vor
läufige Anmeldungen erfolgt Die deutſche Friedensgeſellſchaft wird
in Kürze mit einem Aufruf zur Teilnahme der Berliner Vereine und der
Berliner Bevölkerung hervortreten um die Franzoſen würdig zu empfangen
Zu dieſer deutſchfranzöſiſchen Freundſchaftsdemonſtration werden auch die
24 Bergleute aus Herne die damals die Rettungsarbeiten in Courriäres
ausgeführt haben nach Berlin kommen und der franzöſiſche Friedens
klämpfer Baron Eſtournelles de Conſtant wird ihnen die eigens für dieſen
Zweck geprägte Ehrenmedaille überreichen

Berlin 28 Auguſt Meldung des B Der franzbſiſche
Miniſter des Jnnern Clemenceau iſt geſtern abend in Berlin ein
getroffen Jn ſeiner Begleitung befand ſich unter anderen Profeſſor

Säcke bei ſich und gingen vermutlich auf Diebſtähle aus Beide wurden
von Polizeibeamten des 5 Reviers feſtgenommen

Automobilunfall Am Montag nachmittag gegen 5 Uhr fuhr
ein Automobil durch die Merſeburgerſtraße Richtung Artilleriekaſerne
Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 99 liefen zwei Kinder vor den
Kraftwagen Beim Ausweichen ſtieß der Kraftwagen derart gegen die
Bordkante des Bürgerſteiges daß das Hinterrad brach Perſonen ſind
nicht verletzt

Verbrannt Am Montag nachmittag gegen 51 Uhr ſpielte ein
6jähriges Mädchen in der Küche der elterlichen Wohnung Pfännerhöhe
mit einer Kinderkochmaſchine wobei die Kleider des Kindes Feuer fingen
Es erlitt hierdurch erhebliche Brandwunden im Geſicht und am Oberkörper
Die Mutter hatte das Kind nur kurze Zeit allein gelaſſen und wurde erſt
durch ſein Geſchrei auf das Unglück aufmerkſam Sie löſchte mit Hilfe
eines hinzugekommenen Poſtaſſiſtenten das Feuer wobei auch ſie an beiden
Händen Brandwunden erlitt Beide Verletzte wurden der chirurgiſchen
Klinik zugeführt wo das Kind Aufnahme fand die Mutter wurde nach
Anlegung eines Verbandes wieder entlaſſen

Ueberfallen Am Montag abend gegen 10 Uhr wurde der
Arbeiter Karl Gasquet vor dem Grundſtück Mangsfelderſtraße 13 von zwei
unbekannten Männern zur Erde geworfen und derart in das Geſicht ge
treten daß er ſich im Eliſabeth Krankenhauſe einen Verband anlegen
laſſen mußte

Unſanft an die Luft befördert Jn der vergangenen Nacht
gegen 121 Uhr hat der Mechaniker Max Gierspech Gr Goſenſtraße 1
wohnhaft als er von der Jnhaberin des Schanklokals Advokatenweg 20
wegen ungebührlichen Betragens zwangsweiſe aus der Wirtſchaft entfernt
wurde ein Bein gebrochen Er wurde nach Anlegung eines Notverbandes
mittelſt Krankenwagens nach der chirurg Klinik gebracht

Aus der Amgebung
Nietleben 27 Auguſt Die hieſige Gemeindevertretung

hält Donnerstag 30 Auguſt nachmittags 21 Uhr eine öffentliche
Sitzung mit folgender Tagesordnung ab 1 Beſchluß über die Lichtfrage
2 Beſcheid über die Umſatzſteuerordnung Stellungnahme und Beſchluß
dazu 3 Sonſtiges

1 Reideburg 27 Auguſt Baumblüte
E Barth ſteht ein Kaſtanienbaum in ſchönſter Blütenpracht
Auguſt eine Seltenheit

F Schkopau 27 Auguſt Einbruch Jn der vergangenen Nacht
wurde dem Gaſtwirt Berger von Dieben ein Beſuch abgeſtattet Sie
drückten das Fenſter ins Gaſtzimmer ein und ſtahlen aus Schränken und
Kaſten Zigarren Zigaretten Liköre Schokolade und kleines Wechſelgeld
Es wird eifrig auf die Diebe geſahndet

P Schraplau 27 Auguſt Am Herzſchlag geſtorben Heute
früh wurde der Schrankenwärter Karl Schäfer von hier von einem Herz
ſchlag betroffen und war ſofort tot

W Hettſtedt 27 Auguſt Vom Zuge erfaßt Heute nach
mittag 1 Uhr wurde der Hilfsheizer Friedrich Staroß aus Güſten der
mit dem Abölen der Vorſpannmaſchine eines Güterzuges beſchäftigt war
durch eigene Unvorſichtigkeit von einem einfahrenden Perſonenzuge erfaßt
und tödlich verletzt Staroß iſt inzwiſchen ſeinen Verletzungen erlegen

Bitterfeld 27 Auguſt Tot aufgefunden Der ſeit vorigem
Dienstag vermißte Töpfer Heinze wurde geſtern nachmittag in der Goitzſche
unweit vom Forſthaus Goitzſche erſchoſſen aufgefunden H muß ſich bald
nach ſeinem Fortgange das Leben genommen haben da der Körper ſchon
ſtark in Verweſung übergegangen iſt

Naumburg 27 Auguſt Seine alte Liebe Bei einem
Vereinsvergnügen das geſtern im Buchholze gefeiert wurde machte ein
junger Mann wiederholt den Verſuch durch Meſſerſtiche ſich das Leben
zu nehmen Er war in Erregung geraten durch die Anweſenheit eines
von ihm früher verehrten Mädchens Der Verzweiſelte dem man alsbald
einen Verband anlegte hat ſich hoffentlich inzwiſchen eines Beſſeren
beſonnen

F Cöſſeln 27 Auguſt Ehrung eines im Hererokriege ge
fallenen Kriegers Am 5 April 1905 war im Treffen bei Otjitkuara
der aus unſerer Gemeinde wo ſeine allgemein bedauerten Eltern noch wohnen
ſtammende der J Marine Infanterie Kompagnie angehörige Seeſoldat
Otto Börtge gefallen Jhm zu Ehren war an unſerem Kuegerdenkmal
eine Gedenltafel angebracht welche der neuerſtandene Kriegerverein Cöſſeln
einweihen wollte Zu dieſem Zwecke fand geſtern eine Feier des Krieger
vereins ſtatt Nachdem ſie am Abend vorher durch Zapfenſtreich eingeleitet
war zog am geſtrigen Nachmittag der Kriegerverein zum Kriegerdenkmal
Nach einer auf die Bedeutung des Tages Bezug nehmenden Anſprache des
Ortsgeiſtlichen legte der Vorſitzende des Kriegeroereins Herr Emil
Paſchlau zu Ehren des wackeren Kameraden am Denkmal einen Kranz
nieder Nach einem Konzerte fand abends durch das Dorf ein Fackelzug
mit Muſik ſtatt welcher am Denkmal endete wo die Fackeln zuſammen
geworfen und ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht wurde Ein fröhlicher
Tanz beſchloß das Kriegerſeſt

Pt Sandersleben 27 Auguſt Evangeliſcher Bund Geſtern
veranſtalteie der hieſige Zweigverein des evangeliſchen Bundes ſein dies
jähriges Sommerfeſt das überaus ſtark beſucht war Das Thema des
Vorrrages lautete Der Katholikentag in Eſſen und die Aufgaben des
Proteſtantismus im deutſchen Reiche Es wurde ſolgende Reſolution ein
ſtimmig angenommen Der Katholikentag in Eſſen hat in feierlicher Weiſe
das Verſprechen abgegeben dem Frieden der Konfeſſionen dienen zu wollen
Trotzdem iſt in den Verhandlungen die katholiſche Kirche als das alleinige
Heilmittel gegen alle Nöte unſerer Zeit hingeſtellt worden wodurch die
evangeliſche Kirche in ihrer Bedeutung für das deutſche Volk indirekt
herabgeſetzt wird Ferner hat der Präſident des Katholikentages kein Be
denken getragen von der Reformation als der ſogenannten Reformation
zu ſprechen und endlich ſind die evangeliſchen Geiſtlichen welche aus dem
deutſchen Reiche nach Oeſtreich im Dienſte des Evangeliums hinübergingen
als Glaubensverführer bezeichnet worden welche unter dem Vorwande

Jm Garten des Herrn
Jm Monat

Brandes aus Kopenhagen Clemenceau hält ſich in der Reichshauptſtadt
inkognito auf Profeſſor Brandes hatte für ihn im Hotel Kaiſerhof Zimmer
beſtellt Der hieſige Aufenthalt Clemenceaus hat einen rein künſtleriſchen
Zweck er gilt einer Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt ins
beſondere der Muſeen

Paris 28 Auguſt Wolff s Bur Geſtern iſt auf ſeinem Schloſſe
im Departement Eure der Abgeordnete Herzog von Broglie geſtorben

Jn Andeville Dep Oiſe ſind bei der Bohrung eines Brunnenſchachtes

ein Jngenieur und zwei Arbeiter infolge von giftigen Gaſen die ſich
nach dem Sprengſchuſſe mit Dynamit angeſammelt hatten erſtickt

Haag 28 Auguſt Wolff s Bur Der Generaladjutant
des Deutſchen Kaiſers Generalleutnant von Moltke iſt hier ein
getroffen um der Königin Wilhelmina im Namen des Kaiſers ein
Geburtstagsgeſchenk zu überreichen

Crouſtadt 28 Auguſt Meldung des Frkf Unter den
Marinetruppen ſind neue Meutereien ausgebrochen 200 mit
Urlaub an Land befindliche Matroſen welche im letzten Flottenaufſtand
für die Regierung kämpften drangen in das Admiralsgebäude ein
erſchoſſen drei im Vorzimmer befindliche Offiziere und raubten 250 000

Rubel der Admiralskaſſe Den Meutereren ſchloſſen ſich 800 weitere
Matroſen an Jnzwiſchen waren Koſaken requiriert worden die gegen die
Matroſen mit dem Bajonett vorgingen 20 verhafteten und die übrigen
zerſtreuten Es wurde ein Kriegsgericht eingeſetzt

Petersburg 28 Auguſt Wolff s Bur Geſtern Abend fand
im Lager von Peterhof eine Trauermeſſe für den ermordeten General
Minn ſtatt der auch der Kaiſer und die Kaiſerin beiwohnten An
weſend waren ferner Großfürſt Nikolaus die hohen Würdenträger und
Abordnungen der Garderegimenter Das Leichenbegängnis iſt auf heute
feſtgeſetzt Das Regiment Semenowsky hat mehrere anonyme Briefe
erhalten in denen für den Tag der Beerdigung Attentate angekündigt
werden

Petersburg 28 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Das
Miniſterium Stolypin droht ſchon wieder aus den Fugen zu gehen
Trotz mehrfacher Sitzungen des Miniſterrats konnte weder in der Agrar
frage noch in der Judenfrage eine Einigung erzielt werden Mehrere
Miniſter unter ihnen Kokowzeff und Vaſſiltſchikoff äußern Rücktritts

gedanken

Petersburg 28 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Der
Generalgouverneur von Warſchau Skalon deſſen Zuſtand ſehr be
denklich iſt hat ſein Amt niedergelegt Als ſein Nachfolger wird
Graf Jgnatieff genannt der zu den einflußreichſten Mitgliedern der
Großfürſtenpartei gehört

Odeſſa 28 Auguſt Wolff s Bur Jn vorletzter Nacht wurde
in der Tiraſpoler Vorſtadt die aus fünf Köpfen beſtehende Familie
eines Getreidehändlers ermordet und 10000 Rubel ſowie mehrere Wert
ſachen geraubt Der Mörder ein entlaufener Sträfling wurde verhaftet

London 28 Auguſt Meldung des B Wie aus Peters
burg telegraphiert wird entdeckte die Polizei eine weitverzweigte Ver
ſchwörung zum Zwecke eines allgemeinen bewaffneten Aufſtandes
im ganzen Lande Das Komplott wurde von einer großen Verbindung
von Revolutionären ausgearbeitet die beabſichtigt hatte Maſſenmorde
von Beamten ins Werk zu ſetzen um den Erfolg zu ſichern Viele der

Beteiligten wurden rechtzeitig gewarnt und flohen

London 28 Auguſt Meldung der M N Die letzte
Bluttat der Revolutionäre in Rußland iſt ſelbſt für den Geſchmack
ihrer Freunde in der hieſigen Preſſe zu viel alle Leitartikel drücken ihr
Entſetzen über die Tat aus die anders als viele ähnliche durch nichts in

Stolypins Charakter und Verhalten gerechtfertigt ſei Auf die Miß
billigung des Verbrechens folgen dann allerdings ſtets Ausführungen in
dem Sinne daß die Autokratie ſolche Verbrechen beinahe unvermeidlich
gemacht habe und Mahnungen zur Umkehr Daß übrigens das Attentat
auf das Publikum einen tiefen Eindruck gemacht hätte kann nicht geſagt
werden es iſt bezüglich Rußlands bereits ſo abgehärtet daß kein dortiges
Ereignis mehr überraſcht

Newyork 28 Auguſt Meldung des B Neue Ge
ſechte haben geſtern zwiſchen Rebellen und Regierungsfreiwilligen in der
Nähe von Havanna ſtattgefunden Dreihundert Rebellen ein Teil der
Streitkräfte unter Oberſt Asbert ſtreifen zwiſchen Guannes und Havanna
nur einige Meilen von der Hauptſtadt entfernt umher Oberſt Eſtrampe
der Befehlshaber der Regierungstruppen vermeidet ein entſcheidendes
Treffen bis er Verſtärkung erhält Oberſt Asbert ſandte eine Proklamation
nach Havanna worin er erklärt daß die Rebellen genug Leute haben
um auf unbeſtimmte Zeit zu kämpfen Doch ſei ihr einziges Beſtreben
Geſetz und Recht zur Geltung zu bringen die unter Palmas Regierung
unterdrückt worden ſeien Die ganze Provinz Santiago ſoll rebelliſch ſein
doch läßt die Regierung genaue Meldungen nicht weiter gelangen

Havannga 28 Auguſt Reut Bur Oberſt Valle von der
Landmiliz meldet daß er geſtern abend die Aufſtändiſchen die von
General Guzman befehligt wurden bei Cienfuegos geſchlagen habe Von

der Religion hochverräteriſche Politik trieben Die heute im Gaſthof
Stadt Ballenſtedt zu Sandersleben verſammelten evangeliſchen Männer und
Frauen legen gegen dieſes das evangeliſche Empfinden verletzende Verhalten
Verwahrung ein

der Landmiliz ſei ein Mann getötet worden
gehabt

Die Gegner hätten 17 Tote
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